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Kirchenknigge

Wie in der Schule gibt es auch in der Kirche Verhaltensregeln, 
die der Benutzung der Gottesdiensträume einen Rahmen geben.

Anleitung für den Besuch 
einer katholischen Kirche

 1. Türe öffnen

 2. Männliche Besucher: 
  Kopfbedeckung abnehmen

 3. Hände und Gesicht waschen

 4. Nicht laut sprechen

 5. Langsam gehen

 6. Weihwasserbecken suchen

 7. Kreuzzeichen machen

 8. Kniebeugen machen 
  (linker Fuß vorne, 
  rechter Fuß hinten)

 9. Dreimal ein „Vaterunser“ beten

 10. Freien Sitzplatz suchen

 11. Dem Priester zum Einzug 
  Blumen streuen

Anleitung für den Besuch 
einer protestantischen Kirche

 1. Türe öffnen

 2. Ins Gästebuch eintragen 

 3. Schuhe ausziehen

 4. Weiße Gottesdienstkleider 
  anziehen

 5. Nicht laut sprechen

 6. Langsam gehen

 7. Auf dem Altar eine Kerze 
  entzünden

 8. Freien Sitzplatz suchen 

 9. Stehen bleiben, 
  bis der Gottesdienst beginnt

 10. Fünfmal niederknien

 11. Den Pfarrer persönlich 
  verabschieden

Streicht alle falschen Aussagen durch.

Warum sind „Verhaltensregeln“ in der Kirche notwendig? 
Was wäre, wenn man in der Kirche machen könnte,  
was man will?

In welchen Alltagsbereichen gibt es auch „Verhaltensregeln“?

Welche „Verhaltensregeln“ bzw. Hausordnungen gelten an 
eurer Schule? Erstellt eine Liste.

1.

2.

3.

4.

Keine

Kaugummis!

iPod®

verboten!
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Kirchengebäude

Betrachtet die Fotos der 
beiden Kirchen. Welche 
gefällt euch besser?

Wie unterscheiden sich 
katholische und protes-
tantische Kirchen von  
innen? Ordnet die Merk-
male oben der jeweiligen 
Kirche zu.  
Achtung: Manche Dinge 
gibt es in beiden Kirchen!

1.

2.

… und einer protestantischen Kirche

Besondere innere Erkennungszeichen:

Kath. Kirche

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Prot. Kirche

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

Ambo (eine Art Rednerpult)

Außenansicht einer katholischen …

Ewiglicht (Kerze – meistens rot –, die immer brennt)

Heiligenbilder

Kirchenbänke

Kanzel (eine Art Hochsitz, von dem die Predigt verkündet wird)

Marienstatue

Weihwasserbecken

Abendmahlstisch

Tabernakel (eine Art Tresor, wo die Hostien aufbewahrt werden)

KerzenAltar

Fürbittenbuch (in das Kirchenbesucher ihre  
Fürbitten an Gott hineinschreiben können) 
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Sakramente (1/2)

Der Begriff Sakrament kommt aus dem Lateini-
schen und bedeutet „heilig“. Nach dem heutigen 
Verständnis ist ein Sakrament ein sichtbares  
Symbol für die unsichtbare Gnade Gottes.
In der katholischen Kirche ist die Zahl der Sakra-
mente seit dem 13. Jahrhundert auf sieben fest-
gelegt. In den Sakramenten schenkt Jesus sich 
selbst, denn die Sakramente wurden durch Worte,  
Taten oder Gesten von Jesus begründet.

Die Reformatoren verlangten zur Anerkennung der 
Sakramente „eine ausdrückliche, biblisch bezeug-
te ‚Stiftung‘ […] durch Jesus, verbunden mit ei-
nem Verheißungswort der Gnade Gottes […].“ 
Diese sahen sie allerdings nur für das Sakrament 
der Taufe und des Abendmahls als gegeben an. 
So blieben in den Kirchen der Reformation nur 
noch Taufe und Abendmahl als Sakramente übrig.

Informationen aus: Herbert Vorgrimler in „Lexikon Theologie –  

Hundert Grundbegriffe“. Stuttgart 2004. S. 279.

Innerhalb des gesamten sakramentalen Komple-
xes Kirche sind die sieben Sakramente hervorzu-
heben: Sie symbolisieren die Gesamtheit des 
menschlichen Lebens …

Quelle: Leonardo Boff: Kleine Sakramentenlehre. Düsseldorf 2003. 

S. 116.

Sakramente der katholischen  
Kirche und ihre biblischen  
Grundlagen

Taufe/Firmung
Mt 28,19

Eucharistie/Abendmahl
Apg 2,42

Beichte (Buße/Versöhnung)
Mt 18,15-17 / Mk 2,1-12

Ehe
Gen 2,21-24

Priesterweihe (Ordination)
Apg 6,11-16

Krankensalbung
Mk 6,13 / Mt 10,8

Schlagt die angegebenen Bibelstellen nach 
und fasst in wenigen Stichworten zusam-
men, wovon die Bibelstelle handelt.

Warum gibt es bei den Protestanten nur 
zwei Sakramente?

Warum gibt es bei den Katholiken gerade 
sieben Sakramente? Welche Bedeutung hat 
die Zahl sieben? Wo kommt sie ebenfalls 
vor?

Kennt ihr „Sakramente“ bzw. Rituale aus  
anderen Lebensbereichen?

1.

2.

3.

4.


